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Das Programm zum Reformationstag in Neustadt
Zum Reformationstag am 31. Oktober 2023 hat das Lutherhaus und das Stadtmuseum von 12 bis 17 Uhr geöffnet.

Ab 14 Uhr bietet das Lutherhaus ein vielfältiges Aktionstags-Programm rund um das Thema Arzney, Kräuterey und Spezerey:

• Lutherhaus-Café mit Kaffee und Kuchen der Stadtverführerinnen Gabi und Conny
• Kräuterhof Veriditas Neunhofen mit Wissenswertem rund um Heilkräuter
• Floristmeisterin Ines Hoffmann mit ihrer Floristik aus Kräutern
• Pilzberater Harald Jahn mit Informationen über die Vielfalt der Mykologie
• Apotheker Hans-Martin Dittrich mit Spannendem zu allerlei Arznei
• Führungen im Lutherhaus
• Lutherhaus-Games für Kinder und Jugendliche

Der Neustädter Adventsmarkt bietet die Bühne  
für alle Weihnachtsliebhaber!
Mit „Neustadt singt den Advent“ wollen wir gemeinsam am Frei-
tag, dem 8. Dezember 2023, den Neustädter Marktplatz zum 
Klingen bringen und laden alle Weihnachtsfreunde ein, mit einem 
eigenen Beitrag die festliche Zeit zu begrüßen und den Neustäd-
ter Adventsmarkt einzuläuten.

Zeigen Sie sich hier von Ihrer kreativen Seite, holen Sie Ihr 
Musikinstrument aus dem Hobbykeller und spielen Ihr liebstes 
Weihnachtslied. Oder tun Sie sich mit Ihren Kollegen zusammen 
und bilden zusammen einen Firmenchor. Tanzen sie ein Weih-
nachtsmedley mit ihren Freunden aus dem Karnevalsverein oder 
stimmen Sie uns mit ihrem Lieblingsgedicht auf das Weihnachts-
fest ein. Unterstützt durch die Discothek Ronny Landgraf wird Ihr 
Auftritt das Publikum verzaubern.

Unsere Neustädter Adventsmarktbühne - die Bühne für un-
entdeckte Talente und Menschen, die anderen gern etwas 
weitergeben!

Zum gemeinsamen Neustädter Adventskonzert „Neustadt singt 
den Advent“ sind also gern gesehen und gehört:
• musikalische Beiträge (Gesang, auch als Halbplayback, und/

oder mit Instrument)
• kleine Performances aus den Bereichen Tanz oder Klein-

kunst

• zusammen als Gruppe oder als Soloauftritt
• Beitragslänge von 1 bis 2 Liedern mit zirka 5 bis 8 Minuten
• mit inhaltlichem Bezug zum Thema Weihnachten, Advent 

und Winter
Ob jung oder alt, ob Einzel- oder Gruppendarbietung, wir freuen 
uns über zahlreiche und abwechslungsreiche Beiträge.

Haben wir Ihre Neugier geweckt und möchten Sie mit Ihrem 
Beitrag zu einem stimmungsvollen Abend auf dem Neustäd-
ter Adventsmarkt 2023 beitragen?

Dann melden Sie sich mit folgenden Infos:
• Name
• Telefonnummer
• Mailadresse
• Kurzbeschreibung des Beitrages / ggf. Titel
• mitgebrachte oder benötige Technik

in der TouristInformation im Lutherhaus, rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns eine Nachricht:

TouristInformation im Lutherhaus
Rodaer Straße 12
07806 Neustadt an der Orla
Telefon: 036481 - 85 121
Mail: touristinfo@neustadtanderorla.de
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 19.10.2023 | 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Ausstellungseröffnung Werke aus 60 Jahren des Mal- und Zei-
chenzirkels

Donnerstag | 19.10.2023 | 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1890 und 1950 erleben

Freitag | 20.10.2023 | 17.00 Uhr
Sportlerheim Neunhofen
Preisskat

Samstag | 21.10.2023 | 9.30 Uhr
Parkplatz am Döringenteich
Ornithologische und naturkundliche Wanderung

Samstag | 21.10.2023 | 15.00 Uhr
Plothenbachhalle, Ortsstraße 46b
Präsentation „Naturpark-Teilplan“ mit Prämierung der Siegerfo-
tos im Fotowettbewerb „Im Fokus“

Samstag | 21.10.2023 | 19.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
20 Jahre Gospelchor „Something Red“

Samstag | 21.10.2023 | 19.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Riot & Passion mit The Offenders, Kornblumenblau, Antischall, A 
long Way u.a.

Montag | 23.10.2023 | 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
RolliTreff

Montag | 23.10.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Umweltausschuss

Mittwoch | 25.10.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung mit Frank Stübner

Freitag | 27.10.2023 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
54. Historischer Vortragsabend: Gartenkunst im 18. und 19. Jahr-
hundert. Der Schlossgarten zu Oppurg als Beispiel

Sonntag | 29.10.2023 | 9.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des Briefmarkenvereins

Sonntag | 29.10.2023 | 15.00 Uhr
Friedhof Neustadt
Gräbersegnung Allerseelen

Montag | 30.10.2023 | 22.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
electronic HALLOWEEN made by Jason Philips

Dienstag | 31.10.2023 | 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Reformationstag mit Aktionstag rund um Arzney, Kräuterey und 
Spezerey

Freitag | 03.11.2023 | 20.00 Uhr
Gaststätte StorchsPforte
Einfach so … mit Livemusik

Samstag | 04.11.2023 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Große Jubiläumsveranstaltung: Jubelei Hoch 3

Samstag | 04.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Blusstar from USA Rany Hanson + Re-in

Donnerstag | 09.11.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Eine Reise durch Island - Familie Putze berichtet

Freitag | 10.11.2023 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
Ökum. Martinsfest mit Andacht und anschl. Martinsumzug zum 
Marktplatz

Samstag | 11.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Karnevalseröffnung mit Proklamation des Prinzenpaares der 
Karnevalgesellschaft Duhlendorf

Montag | 13.11.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung und Gespräch mit Mechthild Borrmann: Feldpost

Dienstag | 14.11.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Finanz- und Liegenschaftsausschuss

Donnerstag | 16.11.2023 | 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
Gut und sinnvoll versichert mit 60+

Donnerstag | 16.11.2023 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales

Samstag | 18.11.2023 | 15.00 Uhr
Feuerwehr - Rodaer Str. 27c
Preisskat

Samstag | 18.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Böhse Onkelz Tribute Band: Engel in Zivil + Rockklassiker von 
ACDC bis Volbeat mit Rocksack

Samstag | 18.11.2023 | 20.11 Uhr
Kospodaer Straße 1 OT Neunhofen
Eröffnung der 41. Session Neunhofener Carnevalsverein e.V.

Freitag | 17.11.2023 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Fitz - Dauerbrenner. Das große Jubiläumsprogramm

Samstag | 18.11.2023 | 22.00 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
60 Jahre Molbitzer Leibgarde I

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  

per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der TouristInformation
Montag, 30. Oktober | 22.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
electronic Halloween made by Jason Philips
VVK 8,50 €

Mittwoch, 15. November | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek Bilke Pößneck
Andreas Schirneck
Neil Young - Ein Hippietraum
12,00 €

Freitag, 17. November | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Lisa Fitz - Dauerbrenner.
Das große Jubiläumsprogramm
Restkarten im VVK 18,00 € - 8,00 €

Donnerstag, 23. November | 16.00 Uhr und 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Thomas Meixner - Alaska nach Feuerland
41.000 km auf dem Fahrrad durch Amerika
VVK 12,00 €

Außerdem:

Individuelle, thematische Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das Museum für Stadtge-
schichte bei einer thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veranstaltungen in Thüringen, 
die im Rahmen der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, Sport, Comedy und 
mehr - deutschlandweit.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller Veranstaltungsangebo-
te über die TouristInformation und aller Ticketshops sowie für das 
Angebot von Souvenirs und Publikationen.

Notrufnummern und 
Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

(03 64 81) 84 06 07 oder 
(01 60) 96 99 49 47 

Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00 

Giftnotruf (03 61) 73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 

Gera (03 65) 5 13 90 
Schleiz (01 74) 5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla)  
(03 64 81) 24 74 7

Zweckverband Wasser/Abwasser
(0 36 47) 4 68 10 oder  

(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle  
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung
(0 36 47) 44 03 26

Alaska nach Feuerland
Dia-Show mit dem Weltradler Thomas Meixner
Thomas Meixner startete mit seinem neuen Expeditionsrad in 
Alaska, um damit nach Feuerland, ganz im Süden Lateinamerikas, 
zu gelangen. Dabei musste er so manche Abenteuer bestehen, 
z.B. im schlammig-feuchten Amazonas, einen nächtlichen Überfall 
in Bolivien und den Kampf mit dem Steppenwind in Patagonien.

Höhepunkte seiner Tour waren die Wildnis in Kanada, der Besuch 
des Inselstaates Kuba, eine Solobesteigung des 6.439 Meter ho-
hen Illimani in Bolivien und die grandiose Landschaft der südlichen 
Anden. Aber auch die unzähligen Begegnungen mit den Menschen 
vor Ort, die dem Radfahrer aus Deutschland mit Gastfreundschaft 
und gutem Rat zur Seite standen, blieben dem Weltenradler im 
Gedächtnis. Nach 41.000 Kilometern und 20 Monaten wurde diese 
spektakuläre Reise in Santiago de Chile beendet.

In einer spannenden Multivisionsshow berichtet Thomas Meixner 
am 23. November, um 16.00 Uhr und 19.30 Uhr im Neustädter 
AugustinerSaal über seine Erfahrungen und Abenteuer in der 
„Neuen Welt“, er kommentiert live und verwendet Musik und Ge-
räusche, die er vor Ort aufgenommen hat.

Die Karten erhalten Sie im Vorverkauf in der TouristInformation 
im Lutherhaus.

Feuerwehrverein lädt zum Preisskat ein
Der Feuerwehrverein Neustadt an der Orla e.V. lädt zum Preisskat am Samstag den 18.11.2023 um 15.00 Uhr ins Gerätehaus 
der Feuerwehr Neustadt ein.

Startgebühr beträgt 10,- €. Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
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Vortrag zu Gartenkunst im 18. und 19. Jahrhundert
Der 54. Historische Vortragsabend widmet sich 
mit dem Schlossgarten zu Oppurg einem The-
ma, das nicht zuletzt mit Blick auf die Landes-
gartenschau 2028 von großem Interesse ist.

Schloss Oppurg, Gartenseite (Historische 
Ansichtskarte, Fotomeister Fritz E. Müller in 
Pößneck um 1910)

Zwischen Triptis, Neustadt und Pößneck 
gibt es zahlreiche historisch gewachsene 
Gärten und Parks. Dazu gehören Bauern-, 
Bürger und Pfarrgärten, Schlossgärten 
sowie Ritterguts- und Stadtparkanlagen. 
Die Zeit ist reif für eine schrittweise his-
torische Bestandsaufnahme all dieser 
teils gepflegten, teils aber auch nahezu 
vergessenen Anlagen. Dass hierbei für 
unsere Region und für die kulturgeschicht-
liche Forschung wahre Schätze zu heben 
sind, verdeutlicht das Beispiel des Oppur-

ger Schlossgartens, welcher im Rahmen 
des 54. Historischen Vortragsabends in 
seinem Bestand sowie mit seiner Entste-
hungs- und Nutzungsgeschichte vorge-
stellt werden soll. Es wäre zu wünschen, 
dass dies zugleich ein Auftakt für weitere 
gartengeschichtliche Erkundungen wird.

Zwischen 1705 und 1708 entstand in Op-
purg unter dem Dänischen Gesandten am 
Dresdner Hof, Cajus von Rumohr, Thü-
ringens erster barocker Schlossbau des 
18. Jahrhunderts und mit ihm ein so ge-
nannter Lustgarten mit kunstvoll geschnit-
tenen Heckenarchitekturen, Skulpturen 
und einer Orangerie. Rumohrs Tochter, 
Anna Sophie, Witwe des einflussreichen 
sächsischen Hofbeamten Hans Haubold 
von Einsiedel, nutzte Oppurg als Land- 
und Witwensitz. Ihre Nachkommen ver-
äußerten die Anlage mit der Herrschaft 
Oppurg 1745 an den ebenfalls am Dresd-
ner Hof tätigen Geheimen Rat, Graf Juli-
us Gebhardt von Hoym. Hoym erweiterte 
die Ausstattung des Schlosses und sei-
ner Gartenanlagen bis zu seinem Tod im 
Jahr 1769 im Stil des Rokokos maßgeb-
lich, ohne das Gesamtkunstwerk jedoch 
vollenden zu können. Hoyms Tochter und 
deren Nachkommen, die fürstliche Fami-
lie von Hohenlohe und mit ihnen mehre-
re Generationen von Gärtnerfamilien und 

Schlossverwaltern schützten, pflegten 
und konservierten die wertvolle Anlage 
mit ihren inzwischen historischen Archi-
tektur-, Baum- und Orangeriebeständen.

Die dichte Überlieferung an Archivquel-
len - es existieren Briefe, Rechnungen, 
Inventare und Pläne - ermöglicht es, am 
Beispiel Oppurgs detaillierte Einblicke in 
die Entwicklung der Gartenkultur mittel-
deutscher ländlicher Adelssitze im 18. und 
19. Jahrhundert zu gewähren. Der Refe-
rent Dr. Stefan Dornheim, langjähriges 
Mitglied des Neustädter „Fördervereins 
für Stadtgeschichte“, ist seit 2020 als wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am Stadtarchiv 
Dresden tätig. Seine Kindheit und Jugend 
verbrachte er aber in Rehmen und damit 
in unmittelbarer Nachbarschaft zur Oppur-
ger Schlossanlage. So ist ein informativer 
Abend mit wissenschaftlicher Analyse, 
lebensweltlicher Betrachtung und einer 
historischen Einstimmung auf die Landes-
gartenschau 2028 zu erwarten. Der „För-
derverein für Stadtgeschichte e.V.“ und 
die Stadtverwaltung laden am 27. Oktober 
2023 gemeinsam dazu ein. Beginn ist um 
19.30 Uhr im AugustinerSaal, Puschkin-
platz 1. Der Eintritt ist frei.

Electronic Halloween in der 
WOTUFA
Die traditionelle Halloween-Party in der WOTUFA geht in die 
nächste Runde. Wie jedes Jahr wird am 30. Oktober die gruse-
ligste Nacht des Jahres mit nationalen und internationalen DJ-
Größen gefeiert.

Mit dabei sind Sven Tasnadi, dessen Tourplan sich sonst zwi-
schen Zürich, London und Berlin bewegt, sowie Tom B. von 
Dusted Decks, der regelmäßig auf großen Festivals wie Sonne, 
Mond & Sterne oder Sputnik Spring Break zu hören ist. Lokale 
Unterstützung gibt es von Lederwerk-Urgestein Antony R. und 
dem Veranstalter DJ Jason Philips.

Ein schaurig-schöner Abend mit viel guter elektronischer Musik 
erwartet die Besucher. Vorverkaufstickets gibt es für 8,50 Euro im 
Lutherhaus in Neustadt an der Orla.

CCM lädt zu „Jubelei Hoch 3“ ein

Der Carnevals Club Molbitz lädt am Samstag, dem 4. November 
2023, um 19.11 Uhr in den Tewa-Saal ein. Anlass sind die 25-jäh-
rigen Jubiläen der Molbitzer Gaudimotten und der Molbitzer Orla-
nixen sowie 15 Jahre Showtanzgruppe Déjà vu.
Es erwartet Euch ein buntes Showprogramm „à la Molbitz“. Im 
Anschluss an das große Überraschungsprogramm sorgt unsere 
Partyband Grenzenlos für ausreichend Gelegenheit, das Tanz-
bein zu schwingen. Unser Bar-Team hält ein vielfältiges Angebot 
für Euch bereit. Bei guten Getränken können schöne Erinnerun-
gen ausgetauscht werden.

Karten können unter kartenvorbestellung@ccmolbitz.de bestellt 
werden.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch!

Wuhle - Wuhle
Euer CCM
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Nachrichten aus dem Rathaus

Situationsbericht des Bürgermeisters zur Sitzung des Stadtrates  
am 28.09.2023
Fachdienst Bau
Glasfaserausbau
Der Glasfaserausbau geht nun weiter. Nachdem über einen lan-
gen Zeitraum der Ausbau des Netzes durch die Firma EllinLine 
stillstand, ist seit Mitte September wieder eine Kolonne im Stadt-
gebiet unterwegs. Diese ist ausschließlich für die Schadensbe-
hebung und Instandsetzung der Straßen und Wege zuständig, 
unter anderem um die abgegangenen Fahrbahnquerungen zu 
heben bzw. mit Schotter provisorisch verfüllte Bereiche auszu-
pflastern.

Seitens der Stadtverwaltung wurde die Firma EllinLine aufgefor-
dert, den Urzustand der asphaltierten Verkehrsflächen unverzüg-
lich und bis spätestens Ende Oktober/Anfang November wieder 
herzustellen, da es sonst zu erheblichen Beeinträchtigungen 
beim Winterdienst und zu größeren Schäden an der Fahrbahn 
kommt.

Grundhafter Ausbau Centbaumweg
Die Straße Centbaumweg wurde auf einer Länge von 500 m, be-
ginnend vom Kreuzungsbereich Rathenaustraße/Centbaumweg 
bis zum Kreuzungsbereich Straße nach Arnshaugk/Weg zum 
Wasserbehälter, grundhaft ausgebaut.

Die Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Zweckverband Wasser 
und Abwasser Orla, den Stadtwerken Neustadt an der Orla und 
ACS Hartmann, konnte nach einer fast einjährigen Bauzeit nun 
erfolgreich abgeschlossen werden. Im Zuge der Maßnahme wur-
de gleich die Deckensanierung (Erneuerung der Asphaltdeck-
schicht) des Straßenabschnittes zwischen der Kreuzung Körner-
linde und der Einfahrt Kindergarten mit durchgeführt.

Am 27.09.2023 wurde die Straße Centbaumweg feierlich eröffnet 
und für den Verkehr freigegeben. Die Pflanzung der Bäume kann 
erst nach Lieferung im Oktober/November erfolgen.

Bushaltestelle Goethestraße
Das geplante Bauvorhaben sieht die Erneuerung der Bushalte-
stelle Goethestraße vor. Auf einer Länge von 50 m wird die Bord-
anlage neu errichtet. Der Ausbau der Haltestelle erfolgt dabei auf 
einer Länge von 33 m, davon 31 m Kasseler Sonderbord in Ver-
bindung mit einem Blindenleitsystem.

Die Bauleistungen wurden im August an die Firma Schwall+Mayer 
Hoch- und Tiefbau GmbH, Neustadt an der Orla vergeben. Der-
zeit laufen die Abstimmungen zwischen der Verkehrsbehörde 
und der Kombus bzgl. der Verkehrsführung während der Bauzeit.

Der voraussichtlich geplante Baubeginn ist der 16.10.2023. Nach 
einer Bauzeit von voraussichtlich vier Wochen sollte das Projekt 
spätestens Mitte/Ende November abgeschlossen sein.

Erneuerung Skatepark Karl-Liebknecht-Straße
Nach mehreren Abstimmungsterminen mit der Nutzergruppe und 
Blitz e.V., zur Neugestaltung und Modernisierung des Skater-
parks in der Karl-Liebknecht-Straße, wurde der Vorentwurf vom 
Planungsbüro Impuls Landschaftsbau aus Jena am 14.09.2023 
im Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales vorgestellt und von 
den Ausschussmitgliedern befürwortet.

Das Planungsbüro erarbeitet nun die Entwurfsplanung. Es ist 
vorgesehen, die Bauleistungen Anfang 2024 auszuschreiben, so 
dass im Frühjahr 2024 mit den Bauarbeiten begonnen werden 
kann. Im Sommer 2024 soll die Maßnahme abgeschlossen sein.

Dorferneuerung Dreba - Barrierefreier Zugang zum Gemein-
dehaus und Umgestaltung der Außenanlage
Die Maßnahme zur Errichtung eines barrierefreien Zugangs in 
das Gemeindehaus und die Umgestaltung der Außenanlagen 
sind abgeschlossen und wurden am 25.07.2023 abgenommen.

Die Umsetzung des Vorhabens erfolgte im Rahmen der Dorfer-
neuerung und -entwicklung Thüringen. Die Kosten belaufen sich 
auf insgesamt 86.209,57 € (davon 56.036,22 € als Förderung 
und 30.173,35 € als Eigenanteil der Stadt Neustadt an der Orla).

Dorferneuerung Knau - Erneuerung Stützmauer, Gehweg 
und Parkflächen
Die Ausführung durch das Planungsbüro Beierlein+Weise ist er-
folgt. Die Ausschreibung der Bauleistungen und die Umsetzung 
der Maßnahme erfolgt auf Grund der Maßnahme des Zweckver-
bandes Wasser/Abwasser jedoch erst voraussichtlich im Juni 
2024. Durch die abwasserseitige Erschließung von Knau durch 
den Zweckverband und den gleichzeitigen Glasfaserausbau in 
Knau im kommenden Jahr und die Maßnahmen im Rahmen der 
Dorferneuerung wird es in den nächsten Jahren zu Einschrän-
kungen im Ortsteil Knau kommen.

Regelkontrolle des Baumbestandes der Stadt Neustadt an 
der Orla
Die Regelkontrolle der bereits erfassten und noch bestehenden 
900 Bäume wurde im Juni 2023 an ein externes Unternehmen 
vergeben. Im Rahmen dieser Maßnahme werden zusätzlich 100 
weitere Bäume erstmalig erfasst und kontrolliert. Die Kontrollar-
beiten begannen in der 35. Kalenderwoche und werden bis De-
zember 2023 abgeschlossen sein.

Bereits in den ersten Wochen gab es drei Meldungen, die sofor-
tiges Handeln in Form von Baumfällungen erforderlich machten. 
Die betroffenen Bäume in der Rathenaustraße und der Hugo-
Hartung-Straße wurden umgehend gefällt. Es ist bereits jetzt ab-
sehbar, dass weitere Fällungen notwendig sein werden. Mögliche 
Ursachen hierfür können unter anderem die sich ändernden kli-
matischen Bedingungen, Krankheiten und ungünstige Standorte 
sein. Die Kosten für diese Kontrollmaßnahme belaufen sich auf 
5.156,58 € und sind durch die Haushaltsmittel der Stadt Neustadt 
an der Orla gedeckt.
Fachdienst Ordnung
Schutzhütte Sachsenburg
Das Dach der Schutzhütte wird in diesem Herbst komplett erneu-
ert. Ein Teil des dafür benötigten Materials wurde vom Thüringen 
Forst bereitgestellt.

Hundewiese
Auf Grund von Beschwerden beabsichtigt die Stadt das Anlegen 
einer Hundewiese. Ein geeignetes Grundstück wurden hierfür 
schon in Aussicht genommen. Nun laufen Koordinationsgesprä-
che zur Umsetzung der Maßnahme.
Fachdienst Kultur
Veranstaltungen
Die Vorbereitungen für den Adventsmarkt laufen gerade auf 
Hochtouren. Wie gewohnt wird am zweiten Adventswochenende, 
dem 9. und 10. Dezember, der diesjährige Adventsmarkt auf dem 
Markt und den Fleischbänken stattfinden.

Erinnert sei auch an verschiedene Veranstaltungen im Oktober. 
So beginnen die Fisch- und Wildwochen im „Land der Tausend 
Teiche“ mit vielen verschiedenen Veranstaltungen. Informationen 
gibt es über die bekannten Plattformen. Am 19.10.2023 findet 
in unserem Museum für Stadtgeschichte eine Ausstellung unse-
res Neustädter Mal- und Zeichenzirkels zu „60 Jahre Neustädter 
Mal- und Zeichenzirkel“ statt. Und am 27. Oktober wird wieder ein 
historischer Vortragsabend unseres Fördervereins für Stadtge-
schichte im AugustinerSaal zu hören sein. Sie sind alle herzlich 
zu den zahlreichen Veranstaltungen eingeladen.
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Neue Homepage der Stadt
Viele von Ihnen haben sich sicherlich soeben über die städtische 
Internetseite www.neustadtanderorla.de ins Gremieninformati-
onssystem eingeloggt. Dabei dürfte Ihnen aufgefallen sein, dass 
unsere städtische Webseite ein neues Format erhalten hat. Damit 
wird die Stadt den europäischen Vorschriften gerecht, dass öf-
fentliche Körperschaften und Behörden einen barrierefreien Zu-
gang zu Informationen und Dienstleistungen ermöglichen müs-
sen. Unsere neue Seite wird dem nun vollumfänglich gerecht. Der 
Relaunch hat zudem dazu beigetragen, die Benutzerfreundlich-
keit der Website zu verbessern, den digitalen Bürgerservice zu 
fokussieren und Nutzern Informationen schnell und leicht auffind-

bar zur Verfügung zu stellen. Ein klares Menü mit strukturiertem 
Seitenaufbau und einem zeitgemäßen Design laden dazu ein, 
sich aktuell und an jedem Ort digital über unsere Stadt zu infor-
mieren. Mehrere Monate hat die passgenaue Programmierung 
auf die städtischen Bedürfnisse gedauert und konnte fristgemäß 
vor wenigen Stunden ans Netz gehen. Dennoch wird im Hinter-
grund weiter fleißig gearbeitet, denn wer sich schon ein wenig 
auf der Seite umgesehen hat, wird festgestellt haben, dass noch 
einzelne Themen ausgeblendet sind. Diese folgen in den kom-
menden Tagen. Damit hat die Stadt einen weiteren großen Schritt 
zur digitalen Verwaltung geschafft.

Wahlhelfer für Wahlen 2024 gesucht!
Für das Jahr 2024 stehen insgesamt vier 
Wahlen an – Landratswahl, Kommunal-
wahl (Bürgermeister, Kreistag, Stadtrat, 
Ortsteilbürgermeister und Ortsteilräte), 
Europawahl sowie Landtagswahl. Die 
Landratswahl wird am 14.01.2024 statt-
finden.

Gesucht werden Bürger, die an einem 
Wahlsonntag ehrenamtlich im Wahlvor-
stand eines der 11 Wahllokale in Neu-

stadt an der Orla mitwirken. Die ehren-
amtliche Tätigkeit wird je nach Tätigkeit 
im Wahlvorstand mit einer Aufwands-
entschädigung in Höhe von 50,00 € bis 
60,00 € belohnt. Besondere Kenntnisse 
werden nicht vorausgesetzt. Für den ver-
antwortungsvollen Einsatz und für die er-
folgreiche Durchführung der Wahlen wer-
den die ehrenamtlichen Helfer im Vorfeld 
umfassend geschult und informiert.

Interessierte wenden sich bitte unter 
Angabe ihres Namens und ihrer Tele-
fonnummer an die Wahlverantwortliche 
Frau Fischer im Fachdienst Ordnung un-
ter 036481-850 oder per E-Mail an ord-
nung@neustadtanderorla.de.

Susann Jäcklin
FD Ordnung

Treffen der Wanderwegepaten 
mit neuen Mitgliedern
Bei der Pflege der Neustädter Wanderwege wird die Stadtver-
waltung Neustadt von ehrenamtlichen Wanderwegepaten un-
terstützt. Am 15. September trafen sich bisherige und neue We-
gepaten zusammen mit dem ehrenamtlichen Wanderwegewart 
Hubert Schötz sowie dem zuständigen Mitarbeiter der Stadt im 
kleinen Gewölbe im Rathaus.

Neben der Verabschiedung langjährig tätiger Wegepaten wurden 
auch neue Mitglieder begrüßt, die nun eine Patenschaft für ein-
zelne Wanderwege übernommen haben. Neu dabei sind Ursula 
Dorfmann und Wolfgang Schnerr, die Anfang September bereits 
den Grundlehrgang für Wegewarte in Erfurt absolviert haben 
und sich nun um den Waldwanderweg nach Wolfersdorf küm-
mern werden. Mit Jörg Launer übernimmt ein für die Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung vertrautes Gesicht die Patenschaft für den 
Lehrpfad entlang der Fuchsteiche.

Die Stadtverwaltung freut sich auf die weitere Zusammenarbeit mit un-
serem Wegewart Hubert Schötz und allen tätigen Wanderwegepaten.

Michael Jermann
FD Kultur

Neustadts Wanderwegepaten (v.l.n.r.): Gudrun Stöckel, Jörg Launer, 
Rainer Ott, Wanderwegewart Hubert Schötz, Wolfgang Schnerr und 
Ursula Dorfmann

Neu gestaltete, barrierefreie 
Website der Stadt Neustadt ist 
online

Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla veröffentlicht unter der 
Adresse www.neustadtanderorla.de ihr umfangreiches Online-
angebot. Somit zählt die Website zu einem der wichtigsten Kom-
munikationsmittel, um eine breite Öffentlichkeit zu erreichen.

Die Neugestaltung trägt dazu bei, die Bedienung der Website zu 
verbessern und Nutzern Informationen schnell und leicht auffind-
bar zur Verfügung zu stellen. Unter anderem wird dies durch kur-
ze Ladezeiten, einen klaren Aufbau von Menüs und Seiten sowie 
durch eine websiteübergreifende Suche erreicht.

Unter Berücksichtigung der bisherigen Gestaltungsprinzipien 
wurde das Aussehen der neuen Website ansprechend und zeit-
gemäß weiterentwickelt. Wichtig war hierbei ein barrierefreier 
Zugang, um die Website der Stadt Neustadt an der Orla ohne 
besondere Erschwernis und ohne fremde Hilfe nutzen zu können.

Machen Sie sich selbst ein Bild und besuchen Sie unsere neue 
Onlinepräsenz unter der Adresse www.neustadtanderorla.de

Annett Richter
FD Kultur
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21. Oktober 2023 Nummer 21/2023 34. Jahrgang

Amtliche Bekanntmachung des Amtgerichtes Rudolstadt
Az.: K 90/22
Terminsbestimmung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Mittwoch, 17.04.2024
Uhrzeit 09.00 Uhr
Raum II. Sitzungssaal
Ort Amtsgericht Rudolstadt,

Marktstraße 54, 07407 Rudolstadt

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Neustadt

Gemarkung Neustadt
Flur, Flurstück 1, 534/7
Wirtschaftsart u. Lage Gebäude- und Freifläche
Anschrift Rodaer Straße 19a,

07806 Neustadt an der Orla
m² 316
Blatt 2809 BV 1

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
zweigeschossiges, unterkellertes Mehrfamilienreihenendhaus 
mit ausgebautem Dachgeschoss und einer Wohnfläche von ca. 
343 qm, Baujahr ca. 1909, teilmodernisiert, weiterer Modernisie-
rungsbedarf

Verkehrswert:
93.600,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.07.2022 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Der nach § 13 ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche 
Beschlagnahmezeitpunkt ist der 07.07.2022.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 

im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt 
werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 % 
des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung 
durch Barzahlung ist ausgeschlossen.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

gez. Schors
Rechtspflegerin
Beglaubigt
Rudolstadt, 25.09.2023
Wiegand
Justizangestellte
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
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Amtliche Bekanntmachung  
des Amtgerichtes Rudolstadt
Az.: K 91/22
Terminsbestimmung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Mittwoch, 17.04.2024
Uhrzeit 09.10 Uhr
Raum II. Sitzungssaal
Ort Amtsgericht Rudolstadt,

Marktstraße 54, 07407 Rudolstadt

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Neustadt

Gemarkung Neustadt
Flur, Flurstück 1, 534/19
Wirtschaftsart u. Lage Erholungsfläche, Mühlstraße
Anschrift Mühlstraße, 07806 Neustadt an der 

Orla
m² 358
Blatt 2838 BV 2

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
unbebautes Objekt; derzeit als Gartengrundstück genutzt

Verkehrswert:
13.246,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 11.07.2022 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Der nach § 13 ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche 
Beschlagnahmezeitpunkt ist der 08.07.2022.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge-
boten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 % 
des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung 
durch Barzahlung ist ausgeschlossen.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

gez. Walther
Rechtspflegerin
Beglaubigt
Rudolstadt, 25.09.2023
Wiegand
Justizangestellte
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Beschlüsse aus der 29. Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses 
vom 11.09.2023
öffentlicher Teil:
BuUA/245/29/2023
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses genehmigen 
die Niederschrift aus der 28. Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses der Stadt Neustadt an der Orla vom 12.06.2023 (öf-
fentlicher Teil).

BuUA/246/29/2023
Der Bau- und Umweltausschuss lehnt die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zum Antrag auf Baugenehmigung 
für die Errichtung eines Stahlgittermastes sowie der Aufstellung 
von Technikschränken neben dem Mastfundament in Knau, Ge-
markung Knau, Flur 5, Flurstück 294 ab.

BuUA/247/29/2023
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zum Antrag auf Vorbescheid für den 
Neubau eines Anbaus als Nebenanlage (Wintergarten) An der 
Bahn 6 in Knau, Gemarkung Knau, Flur 4, Flurstück 143/1.

BuUA/248/29/2023
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens zum Antrag auf Befreiung von 
der textlichen Festsetzung „Baugrenzen“ des Bebauungsplanes 
Quartier 23 „Orlaaue“ in der Mühlstraße, Gemarkung Neustadt, 
Flur 1, Flurstück 534/42.

BuUA/249/29/2023
Der Bau- und Umweltausschuss lehnt den Antrag auf Abwei-
chung von den Festsetzungen der Gestaltungssatzung der Stadt 
Neustadt an der Orla für die Anbringung einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach des Gebäudes Orlagasse 25 ab.

BuUA/250/29/2023
Der Bau- und Umweltausschuss lehnt den Antrag auf Abwei-
chung von den Festsetzungen der Gestaltungssatzung der Stadt 
Neustadt an der Orla zur Errichtung einer Zaunanlage auf dem 
Grundstück Am Graben, Flur 1, Flurstück 451 in Neustadt an der 
Orla ab.

nichtöffentlicher Teil:
BuUA/251/29/2023
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses genehmigen 
die Niederschrift aus der 28. Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses der Stadt Neustadt an der Orla vom 12.06.2023 (nicht-
öffentlicher Teil).

Beschlüsse aus der 27. Sitzung 
des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 12.09.2023
öffentlicher Teil:
FuLA/238/27/2023
Die Niederschrift der 26. Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 06.06.2023 (öffentlicher Teil) wird durch die 
Ausschussmitglieder genehmigt.

nichtöffentlicher Teil:
FuLA/239/27/2023
Die Niederschrift der 26. Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 06.06.2023 (nichtöffentlicher Teil) wird durch 
die Ausschussmitglieder genehmigt.
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Beschlüsse aus der 31. Sitzung des Hauptausschusses vom 19.09.2023
öffentlicher Teil:
HA/135/31/2023
Die Mitglieder des Hauptausschusses genehmigen die Nieder-
schrift aus der 30. Sitzung des Hauptsausschusses der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 20.06.2023 (öffentlicher Teil).

HA/136/31/2023
Der Hauptausschuss der Stadt Neustadt an der Orla beschließt, 
für die Mitglieder der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Neustadt an der Orla eine befristete Parkerlaubnis bis zum 
31.12.2024 auszustellen.

HA/137/31/2023
Der Hauptausschuss der Stadt Neustadt an der Orla beschließt, 
die Änderung der Verkehrsführung in der Rodaer Straße zwi-
schen Mühlstraße und dem Parkplatz der Bibliothek. Der Gegen-
verkehrsregelung wird zugestimmt.

HA/138/31/2023
Der Hauptausschuss der Stadt Neustadt an der Orla beauftragt 
die Stadtverwaltung, die Ampelbefreiung der L1077 im Bereich 
Schleizer Straße/Triptiser Straße/Karl-Liebknecht-Straße noch-
mals zu prüfen und erneute Gespräche mit dem Thüringer Lan-
desamt für Bau und Vekrehr (TLBV) zu führen.

HA/139/31/2023
Der Hauptausschuss der Stadt Neustadt an der Orla beauftragt 
den Bürgermeister, zu prüfen, welche Maßnahmen des Radver-
kehrskonzeptes der Stadt Neustadt an der Orla noch im Jahr 
2023 umsetzbar sind.

HA/140/31/2023
Der Hauptausschuss beschleßt den vorliegenden Entwurf der 
Geschäftsordnung für den Beirat zur 6. Thüringer Landesgarten-
schau der Stadt Neustadt an der Orla.
nichtöffentlicher Teil:
HA/141/31/2023
Die Mitglieder des Hauptausschusses genehmigen die Nieder-
schrift aus der 30. Sitzung des Hauptsausschusses der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 20.06.2023 (nichtöffentlicher Teil).

HA/142/31/2023
Der Hauptausschuss beschließt in einer Personalangelegenheit.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Elke Wagner, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 64 Jahren am 22.09.2023 verstorben.

Andreas Mahrhold, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist 
im Alter von 46 Jahren am 27.09.2023 verstorben.

Gerhard Kolb, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 87 Jahren am 28.09.2023 verstorben.

Brunhilde Kittelmann geb. Wagner, zuletzt wohnhaft in Neustadt 
an der Orla (OT Knau), ist im Alter von 92 Jahren am 30.09.2023 
verstorben.

Magdalene Anisch geb. Sieler, zuletzt wohnhaft in Eisenberg, ist 
im Alter von 87 Jahren am 02.10.2023 verstorben.

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla gratuliert, verbunden mit 
den besten Wünschen für eine glückliche gemeinsame Zukunft:

Herrn Steffen Brünner geb. Reimann und Frau Kristin Brünner, 
beide wohnhaft in Neustadt an der Orla zu ihrer Eheschließung 
am 30.09.2023.

Von einer Lesung, in der ein Maulwurf eine Brille bekommt  
und Matheaufgaben gelöst werden müssen
Die Schülerinnen und Schüler der zwei-
ten Klassen der Friedrich-Schiller-Grund-
schule in Neustadt machten kürzlich die 
Bekanntschaft von Herrn Bombelmann, 
der sie auf Einladung der Stadtbibliothek 
in ihrer Aula besuchte. Naja, genau ge-
nommen besuchte sie nicht Herr Bombel-
mann, sondern Wolfgang Lambrecht - sei-
nes Zeichens Erfinder des Erstgenannten. 
Mitgebracht hatte der Autor die Geschich-
te „Herr Bombelmann und Hubert, der 
Maulwurf“. Bevor es aber ans Vorlesen 
ging, musste das Auditorium erst einmal 
gelockert werden - es galt einige grund-
sätzliche Regeln durchzusprechen: leise 
sein, Ohren spitzen, nicht rumalbern. Aber 
da waren die jungen Zuhörer fit.

Nachdem Herr Bombelmann mit Maul-
wurf Hubert beim Augenarzt gewesen war 

und das Tierchen so zum passionierten 
Brillenträger wurde, bekam das Publikum 
Gelegenheit, Fragen zu stellen. Nicht zu 
schwere sollten es sein, aber grundsätz-
lich war Wolfgang Lambrecht bereit, alles 
zu beantworten. Und so wurde er gelö-
chert, wie man das mit den lustig verstell-
ten Stimmen während der Lesung denn so 
hinbekommen könnte, und er kam nicht 
umhin, zusätzlich noch einige Matheauf-
gaben zu lösen.

Schließlich wurde den Neustädter Schü-
lern auch noch der Holzwurm Hans vor-
gestellt - ein weiterer angenehmer Zeitge-
nosse aus Wolfgang Lambrechts Feder, 
mit einer großen Fantasie und noch viel 
mehr Abenteuerlust, der Musik liebt und 
deshalb sogar sein eigenes YouTube-
Musikvideo hat. Den Kindern gefiel’s - wie 

überhaupt die gesamte Veranstaltung. 
Herr Lambrecht, Herr Bombelmann, Hu-
bert und Holzwurm Hans dürfen also gern 
mal wieder zu Besuch kommen.

Caroline Reul
Stadtbibliothek Neustadt

Aus dem Stadtgeschehen
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Stadtverwaltung zu Besuch im Gewerbegebiet
Am Donnerstag, den 14. September 2023 besuchten Bürger-
meister Ralf Weiße und ein Teil der Fachdienstleiter der Stadtver-
waltung Neustadt an der Orla die Firmen Fischbach Sicherheits-
technik GmbH und Genex-Vertrieb Ltd. & Co. KG.

Ziel ist es wieder mehr mit den ansässigen Firmen ins Gespräch 
zu kommen, Probleme zu diskutieren und auch zu lösen. Die 
Stadtverwaltung möchte als kompetenter Partner den Unterneh-

men in Neustadt zur Seite stehen und das Gewerbegebiet weiter 
fördern und ausbauen.

An dieser Stelle möchten wir uns gern bei den Firmen Fischbach 
und Genex für den freundlichen Empfang und die interessanten 
Besichtigungen bedanken. Es sollen demnächst weitere Unter-
nehmensbesuche der Stadtverwaltung folgen.

Fischbach Sicherheitstechnik GmbH – v.l.n.r.: Tobias Liebert, Tobias 
Oertel (Geschäftsführer Fischbach Sicherheitstechnik GmbH), Jana 
Weller (Fachdienstleiter Bau), Heike Jansen-Schleicher (Fachdienstleiter 
Verwaltung), Lisa Fischer (Fachdienstleiter Ordnung), Jens Fischbach 
(Geschäftsführer Fischbach Sicherheitstechnik GmbH), Ralf Weiße 
(Bürgermeister)

Genex-Vertrieb Ltd. & Co. KG – v.l.n.r.: Ralf Weiße (Bürgermeister), 
Michael Neumeister (Betriebsleiter), Udo Geipel (Firmeninhaber), 
Elena Schlegel (kaufmännische Leiterin), Lisa Fischer (Fachdienstleiter 
Ordnung), Alexander Heim (Fachdienstleiter Finanzen), Jana Weller 
(Fachdienstleiter Bau)

Sport und Spaß beim Familienturnier in Dreba
Bei strahlendem Sonnenschein und viel 
guter Laune konnten die rund 300 Be-
sucher am 20. September 2023 zum 
Kinderfest in Dreba ihre sportlichen und 
kognitiven Fähigkeiten testen. Die Interes-
sengemeinschaft „ElternAktiv“ war dieses 
Jahr mit Unterstützung der Kultur- und 
Heimatstiftung Dreba Veranstalter des 
mittlerweile schon traditionellen Kindes-
festes im Oberland des Saale-Orla-Krei-
ses, welches bisher schon mehrmals als 
Spiel-Spaß-Familientag in den Gemein-
den stattgefunden hat.

Getreideraten am Stand des Traditions- und 
Heimatvereins Plothen e.V. Foto: Ulrike Wetzlar

Bunte Wimpelketten, eine Hüpfburg und 
viele bunte Luftballons schufen rund um das 
Gemeindehaus und den Spielplatz eine ge-
mütliche Atmosphäre. Dekoriert wurde das 
Fest am Vormittag von den Drebaer Kin-
dern selbst, die dabei Unterstützung von 
ihren Eltern bekamen. Ein umfangreiches 
Tortenbuffet und Waffeln gesponsert von 
Drebaer Frauen versorgten die Hungrigen 
nachmittags, und abends gab es leckere 
Spezialitäten vom Rost.

Familien-Mannschaften oder Kindergruppen 
als Team konnten sich ab 14 Uhr mit einem 
besonderen Namen anmelden und gemein-

sam mit Geschicklichkeit, Sporteinsatz und 
Wissen Punkte an den insgesamt zwölf Sta-
tionen der Vereine, Interessengruppen und 
Bildungseinrichtungen der Umgebung sam-
meln. Auch engagierte Einwohner Drebas 
beteiligten sich an der Betreuung der Statio-
nen. Zur Freude der Kinder bot Romy Weise 
vom Sportverein Rot-Weiß Knau e.V. einen 
Stand mit Kinderschminken an, und es gab 
neben vielen anderen Angeboten auch Sta-
tionen mit Wissenswertem über die Getrei-
dearten vom Traditions- und Heimatverein 
Plothen e.V., „BigPack-Hüpfen“ und ein Ra-
tespiel mit Luftaufnahmen der umliegenden 
Gemeinden von der Kultur- und Heimatstif-
tung Dreba. Auch ein Hasen-Ratespiel des 
„Rassekaninchenzuchtvereins Dreba T558“ 
ließ die großen und kleinen Gäste grübeln. 
Während des gesamten Nachmittags lern-
ten also nicht nur die Kinder interessante 
Fakten über die Natur und die Gemeinden 
an den abwechslungsreichen Stationen.

Während der Auswertungsphase fand auf 
dem Drebabach ein Entenrennen statt, auf 
das viele Kinder bereits seit dem Nachmit-
tag hinfieberten. 89 Enten schwammen 
um den Sieg.

Die ersten drei Mannschaften mit den 
meisten Punkten erhielten zur Sieger-
ehrung einen Pokal, alle teilnehmenden 
Kinder bekamen eine Medaille und einen 
Preis, den sie selbst auswählen konnten.

Die gesamten organisatorischen Arbeiten 
wurden überwiegend von den jungen Fa-
milien in Dreba in die Hand genommen, 
und das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Ein großer Dank für das Engagement 
an den Stationen geht an die Freiwillige 
Feuerwehr Dreba, den Rassekaninchen-
zuchtverein Dreba T558, den Sportverein 
Rot-Weiß Knau e.V., die Grundschule am 
Rittergut, den Heimatverein Bucha e.V., 

den Traditions- und Heimatverein Plothen 
e.V. und an alle freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die dem Kinderfest zu diesem 
Erfolg verholfen haben. Auch den Kindern 
der Kindertagesstätte Zwergenland sei an 
dieser Stelle herzlich gedankt für die tolle 
Bemalung der Laufpappen im Vorfeld. Sie 
sahen großartig aus!

Alle Gäste freuten sich über einen gelun-
genen und schönen Familiennachmittag 
mit Sport, Spaß und vor allem Gemein-
schaft.

Ulrike Wetzlar

Zuschauer beim Entenrennen Foto: Aileen Zink



Seite 12    Nummer  21/2023

175 Starter beim 29. Neustädter Bismarckturmlauf 2023
Traditionell fand am 3. Oktober bei bestem Laufwetter unser 29. 
Bismarckturmlauf statt.

Am Kinderlauf über 700 Meter nahmen 43 Kinder teil. Schnellster 
Junge war Til Tewes mit einer Zeit von 3:51 min, schnellstes Mäd-
chen war Pia Gallitz mit 3:56 min.

Am Jugendlauf über 1,3 km nahmen 20 Kinder teil. Hier waren 
Leo Poßner mit 6:17 min sowie Lea Lucke mit 6:20 min die Zeit-
schnellsten.

Auf der Hauptstrecke mit 6,3 km Länge war Sebastian Seyfahrt 
(SV Gera) der schnellste Läufer mit einer Zeit von 26:25 min, bei 
den Damen Madlen Hädrich (Weira) mit einer Zeit von 31:38 min.

Den langen Kanten über 11.2 km absolvierten Franz Böswetter 
(Jenaer Intervallexpress) in einer Zeit von 41:02 min sowie Julia 
Grau (Triptis) in 1:01:44 h.

Die zwei Nordic-Walking-Strecken bezwangen ingesamt 19 Frei-
zeitsportler, die ebenso mit vollem Elan gesund und munter ins 
Ziel kamen.

Die sechs teilnehmenden Reservisten marschierten solide mit 15 
kg Gepäck die 6,3 km Strecke.

Jüngste Teilnehmer waren Maria Göpel und Toniuc Roth (beide 
*2020) und ältester Teilnehmer war Dr. Dieter Rebelein (*1948).

Alle Ergebnisse zum Nachlesen unter https://my.raceresult.
com/264530/results

Weitere Informationen und Fotos sind auf der Webseite www.fsv-
Neustadt-Orla.de zu finden.

Bild: Ines Wiechert

Dank vieler Helfer vom FSV 1978 und Freunden, der Freiwilligen 
Feuerwehr, den Johannitern, der Diskothek Landgraf und unse-
rem versierten Sprecher Hartmut Schleicher war die 29. Auflage 
des Bismackturmlaufs eine gelungene Veranstaltung.

Natürlich wäre dies alles nicht ohne unsere großzügigen Unter-
stützer und Sponsoren und die optimalen Bedingungen auf dem 
Vereinsgelände von BW Neustadt möglich. Großen Dank auch 
an die Kuchenbäckerinnen der Damenmannschaft sowie die Ver-
sorgung durch Anke & ihr Team vom Sportlerheim.

Last but Not least danken wir allen treuen und neuen Sportlern 
sowie Angehörigen für den Einsatz und die sportliche Aktivität 
bei unserem traditionellen Lauf.

Wir freuen uns schon auf das 30. Jubiläum am 3. Oktober 2024 - 
Ihr könnt gespannt sein!

Beate Herrgott
Vereinsvorsitzende
FSV 1978 Neustadt e.V.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22.10.2023
09.00 Uhr Neunhofen, Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Diakoniegottesdienst
14.00 Uhr Lausnitz, Kirche, Gottesdienst
Dienstag, 24.10.2023
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 1.-

6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchor
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
Mittwoch, 25.10.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Freitag, 27.10.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 29.10.2023
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Abendandacht

Dienstag, 31.10.2023
10.00 Uhr Triptis, Stadtkirche, Regionalgottesdienst zum Re-

formationstag der Regionen Neustadt-Pillingsdorf 
und Knau-Triptis mit den kirchenmusikalischen 
Gruppen der Regionen

17.00 Uhr -
19.00 Uhr

Neustadt, Stadtkirche, offene Kirche zum Refor-
mationstag und Halloweenabend für Groß & Klein

Mittwoch, 01.11.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Freitag, 03.11.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 05.11.2023
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Literaturgottesdienst, 

Joseph Rioth: Hiob

Bild: FSV 1978 - P. & L. Schirmer
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Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Hl. Messen/Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22.10.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
Sonntag, 29.10.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Neustadt
Mittwoch, 01.11. 2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
Sonntag, 05.11.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
Montag, 06.11.2023, Religionsunterricht
14.00 Uhr Pößneck, Grundschule „Am Rosenhügel“, Klasse 

1 - 4
14.00 Uhr Neustadt, Pfarrhaus, Klasse 5 - 10
Samstag, 21.10.2023, Firmvorbereitung
13.00 Uhr -
16.00 Uhr

1. Treffen der Firmlinge im Pfarramt Pößneck

Evang.- Luth. Kirchengemeinde Knau
Sonntag, 29.10.2023
17.00 Uhr Burgwitz, Kirche mit anschließender Suppe
Sonntag, 05.11. 2023
09.00 Uhr Linda, Kirche
Donnerstag, 09.11.2023
17.00 Uhr Linda, Martinsfest mit dem Kindergarten Spatzen-

nest und im Anschluss gemütliches Beisammensein
Freitag, 10.11.2023
16.30 Uhr Knau, Martinsumzug mit Reiter und im Anschluss 

Leckereien aus dem Ofen
 
Jeden Mittwoch bis 25. Oktober
17.15 Uhr Moderwitz, Abendgebet
Jeden Mittwoch Kinderkirche in Knau
13.45 Uhr -
14.45 Uhr

Christenlehre im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)

15.00 Uhr -
15.30 Uhr

Kinderstunde im Kindergarten

Kindergärten und Schulen

Der gesunde Kiosk der AWO Schlossschule
Seit dem neuen Schuljahr sagen wir „Tschüss“ zu Chips und zu-
ckersüßen Schokoriegeln und stattdessen „Hallo“ zu gesunden 
Snacks wie Vollkorn-Baguettes, Smoothies und Müsliriegeln.

Als Umweltschule bieten wir nun viele gesündere Alternativen in 
unserem Schulkiosk, dem Klostercafé an. Im erweiterten Sorti-
ment gibt es als Snacks für zwischendurch jetzt z.B. auch Salz-
stangen oder Studentenfutter. Alle unsere Baguettebrötchen 
kommen vom regionalen Bäcker und sind mittlerweile nicht mehr 
aus Weißmehl, sondern aus Vollkorn-Roggen, welcher deutlich 
mehr wertvolle Mineralstoffe, Vitamine und Ballaststoffe enthält.

Durch ein längeres Sättigungsgefühl und die langsamere Ver-
dauung der Vollkornprodukte lässt sich in der Schule nachge-
wiesen ausdauernder und konzentrierter arbeiten. Verschiede-
ne Sorten Trinkjoghurt und Müsliriegel, sowie Fruchtschorlen, 
Frucht-Buttermilch sowie Müsli-Joghurt-Kombinationen geben 
den Schülern ab sofort mehr POWER für den Tag. Guten Appetit 
und erfolgreiches Lernen!

Ein Bericht aus der Medien-AG von Florentine Schirmer (Klasse 8b)
Foto: Maria Ebbinghaus

Vereine und Verbände

Knauer Volleyballer starteten mit drei Siegen in die neue Saison
Die Bezirksliga Volleyballer des SV Rot-Weiß Knau sind sehr er-
folgreich in die neue Spielzeit 2023/24 gestartet. Zum Saisonstart 
triumphierten die Oberländer dabei nicht nur beim TSV Stadtroda 
mit 3:0, sondern setzten sich auch zum Heimauftakt mit jeweils 
3:0 gegen Aufsteiger FSV Ziegenrück und den PSV Zeulenroda 
durch.

Wenige Fehler im Spielaufbau und ein stabiles Annahme- und 
Aufschlagspiel zeichneten dabei das Rot-Weiße Angriffsspiel aus 
- Vorteile, die zu klaren Satzerfolgen und der vorübergehenden 
Tabellenführung führen.

Nach den Herbstferien warten dann mit Blankenhain, Jena und 
Apolda wahre Prüfsteine bzw. mit Tröbnitz der Titelverteidiger auf 
die Knauer.

Kay Weise
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Leichtathleten des SV Rot-Weiß Knau erfolgreich beim Triptiser 
Stadtwaldlauf
Toll organisiert und bei bestem Wetter fand am 2. September 
2023 der 19. Stadtwaldlauf in Triptis statt.

Zwölf Sportler und Sportlerinnen der Abteilung Leichtathletik des 
SV Rot-Weiß Knau nahmen die Herausforderung an, nach der 
sehr kurzen Wettkampfvorbereitung nach den Sommerferien in 
die neue Leichtathletiksaison zu starten. Mit vielen vorderen Plat-
zierungen konnten alle Kinder auf der 800 Meter langen Strecke 
sehr zufrieden mit ihren Leistungen sein.

So belegten die Jüngsten im Verein, Ewa Weise und Inka 
Blessing, Platz 1 und 3 in Altersklasse 6. Hanna Göpfarth,  

Finja Heinrich und Esther Förster teilten im Jahrgang 8 die Plätze 
2 bis 4 unter sich auf. Charlotte Pietschmann, Wiebke Blessing 
und Dana Blöthner erkämpften sich in der teilnehmerstärksten 
Altersklasse 9 die Plätze 4, 8 und 10. Streckengesamtsieger un-
ter den Jungen und demzufolge auch in seinem Jahrgang wur-
de Ruben Weise, gefolgt von Oscar Ulitzsch auf Platz 4 und Ole 
Knetsch auf Platz 6.

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch.

Romy Weise

Foto: Kay Weise

Vierfach Silber für Sarah Thormann
Drei Sportler des TSV „Germania 1887“ Neustadt (Orla) nahmen 
am 40. Regionalen Schülersportfest in Eisenberg teil. Ausrichter 
war der SV Blau-Weiß Bürgel. Bei wunderbarem Septemberwet-
ter nahmen über 116 Athleten aus 16 Vereinen an einem gut or-
ganisierten Sportfest teil. Ausgeschrieben waren die Altersklas-
sen 8 - 15 m/w. Man konnte in Disziplinen 50 m, 75 m, 100 m, 
800 m Lauf, Ballwurf, Kugelstoßen und Weitsprung je nach AK 
starten.

Zum ersten Mal starteten Merle Eichberg und Joel Trinkl. Bei-
de waren sehr aufgeregt. Doch zum Schluss erreichten sie gute 
Mittelplätze mit neuen persönlichen Bestleistungen. Sarah Thor-
mann wurde in der Altersklasse 15 w, in 100 m, 800 m, Weit-
sprung und Kugelstoßen jeweils Zweite.

Ergebnisse
Merle Eichberg: 50 m (9,6 s), 800 m (03:56.0 min),

Weit (2,54 m), Ball (14,50 m)
Loel Trinkl: 50 m (8,9 s), 800 m (03:11.2 min),

Weit (3,10 m), Ball (14,50 m)
Sarah Thormann: 100 m (17,0 s), 800 m (03:54.9 min),

Weit (3,64 m), Kugel (7,23 m)

E. Wachtelborn

Joel beim Weitsprung; Bild: E. Wachtelborn Foto: Marion Lange



 Seite 15Nummer  21/2023    

Neustädter und Pößnecker  
Tennis-Nachwuchs beim  
47. TTV-Jüngstenturnier in Erfurt
Am 2. September fand das 47. Jüngstenturnier des Thüringer 
Tennisverbandes (TTV) beim TC Rot Weiß Erfurt statt, für die 
Thüringer Nachwuchsspieler bis zu 12 Jahren im Format Groß-
feld.

Mit vertreten waren Lucas Süße vom TC 94 Neustadt/Orla und 
Johann Grüttner vom TC 2000 Pößneck. In Vierergruppen wur-
den Platzierungen ausgespielt. Lucas wurde ungeschlagen Ers-
ter in seiner Gruppe und Johann wurde Zweiter mit zwei Siegen 
und einer Niederlage. Damit qualifizierte sich Lucas für das Halb-
finale und Johann für die Finalrunde für die Plätze 5 bis 8. Lucas 
konnte im Halbfinale nicht überzeugen aufgrund einer leichten 
Zerrung und verlor gegen Atreju Blechschmidt vom TC 93 Erfurt, 
konnte aber im Spiel um Platz 3 wieder überzeugen und wurde 
letztendlich Dritter. Johann merkte man seine Ermüdung nach 
der Gruppenphase an und wurde letztendlich Achter.

Insgesamt ein klasse Ergebnis von Beiden, die würdig die beiden 
Vereine vertraten. Das Turnier konnte Henry Reimitz aus Gera 
gewinnen, der in der Winterrunde für Neustadt spielen wird, was 
er im Tie-Break gegen Atreju denkbar knapp gewann. Lucas und 
Johann sind nun auch seit kurzem im Nachwuchskader des TTV 
vertreten.

Lucas Süße (links) und Johann Grüttner (rechts). Foto: Maxi Grüttner

Lucas’ älterer Bruder Til Süße vom TC 94 Neustadt/Orla spielte 
diese Sommersaison beim USV Jena in der Staffel Oberliga U15 
männlich. Die Mannschaft konnte überzeugen und alle Begeg-
nungen gewinnen, außer ein 3:3 Unentschieden in Zella-Mehlis 
mit dem U14 Einzel-Landesmeister Filip Cernak. So holte sich 
die Mannschaft mit Til souverän den Thüringer U15 Mannschafts-
Landesmeistertitel mit 11:1 Punkten.

Thomas Süße

Läufer des TSV Germania 1887 
Neustadt punkten kräftig
Lerrell Köpke siegt bei Schleizer Wisentalauf
Bei herrlichem Spätsommerwetter wurde am 23. September die 
12. Auflage des Wisentalaufes in Schleiz ausgetragen. Alle an-
gebotenen Wettkampfstrecken starteten am Morgen am Freibad. 
15 Mittelstreckenathleten des TSV Germania 1887 kämpften da-
bei um wichtige Punkte im Saale-Orla-Läuferpokal.

Der Veranstalter hatte Dusch- und Umkleidemöglichkeiten in 
ausreichender Form zur Verfügung gestellt. Alle Teilnehmer wur-
den verpflegungstechnisch bestens versorgt.

Der erste Start erfolgte über 800 Meter. Hierbei belegten in der 
Altersklasse Schülerinnen U10 Anni Greba den 5. Platz in 3:28 
Minuten, Johanna Weiser den 7. Platz in 3:33 Minuten und Merle 
Eichberg den 13. Platz in 3:55 Minuten.

Anschließend gingen die 1600-Meter-Läufer auf die Strecke. 
Hierbei lief Lerrell Köpke sensationell als erster der insgesamt 
27 Teilnehmer nach 6:05 Minuten über die Ziellinie und sicherte 
sich damit auch den Altersklassensieg in der AK Schüler U12. 
Ebenfalls in dieser Altersklasse belegte Köpkes Vereinskamerad 
Joel Trinkl nach 6:57 Minuten den 10. Platz.

Folgende weitere Ergebnisse wurden erzielt:

Über 2700 Meter
2. Platz für Maximilian Wöllner (AK MJU14) in 11:45 Minuten
2. Platz für Theresa Weiser (AK WJU14) in 12:41 Minuten
3. Platz für Amelie Broßmann in 12:47 Minuten
10. Platz für Hanna Wojtech in 17:30 Minuten
1. Platz für Anouk Lehrach (AK WJU16) in 12:27 Minuten
Über 5400 Meter
1. Platz für Vincent Wagner (AK MJU16) in 24:07 Minuten
2. Platz für Lukas Wöllner in 24:16 Minuten
1. Platz für Helena Broßmann (AK WJU16) in 27:05 Minuten
1. Platz für Katja Pörsch (AK W40) in 28:59 Minuten
1. Platz für Kurt Büchner (AK M80) in 42:10 Minuten

Mit sechs Altersklassensiegen zählte der TSV Germania 1887 
zu einem der erfolgreichsten Vereine an diesem Tag. Die letzte 
Wettkampfveranstaltung im Saale-Orla-Läuferpokal 2023 findet 
mit dem 29. Bismarckturmlauf am 3. Oktober in Neustadt an der 
Orla statt.

T. Burkhardt

Start zum 1600m Lauf; Lerrell Nr. 84, Joel Nr. 85 Foto: Marion Lange

Kleingarten in Knau zu verpachten
Der Kleingartenverein „Am Rosenweg“ Kanu e.V. hat einen freien Kleingarten mit Laube in Knau zu verpachten. Die Größe beträgt ca. 250 qm.

Bei Interesse bitte unter folgendem Kontakt melden:
Mobil: 0160 / 7578506
Mail: gartenverein-knau@gmx.de

M. Walther
Kleingartenverein „Am Rosenweg“ Knau e.V.
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Treffen der Stanauer Brunnenmeister
Der Herbst ist da, und damit auch die Zeit, in der früher der neue 
Stanauer Brunnenmeister ernannt wurde. Seine Aufgabe war es, 
den Brunnen und seinen Platz zu hegen und zu pflegen. Seit 
2022 übernimmt der Heimatverein Stanau e.V. diese Aufgabe. 
Der Vorstand lud daher für den 23. September alle ehemaligen 
Brunnenmeister zu einem gemütlichen Abend auf dem Brunnen-
platz ein.

Eine Woche vorher hatten fleißige Helfer den Brunnenplatz ge-
säubert und eine Erntekrone gebunden. Am Weltkindertag gab 
es dann für Groß und Klein Soljanka, bevor es nochmals an die 
Arbeit ging: Die zuvor gebundene Erntekrone erhielt einen Blu-
menschmuck, die Kinder schnitzten Kürbisse und der Brunnen 
wurde final vorbereitet.

Damit war alles bereit für einen stimmungsvollen Abend, an dem 
die Vorsitzende des Heimatvereins zunächst allen Brunnenmeis-
tern für ihre Hilfsbereitschaft in den letzten Jahren und auch ak-
tuell dankte. Danach brannte der Rost und es gab Stockbrot. Als 
es dunkler und kühler wurde, wärmte der erste Glühwein der Sai-
son. Gemeinsam ließen alle den gelungenen Abend ausklingen.

Bianca Wurlitzer
Heimatverein Stanau e.V.

Foto: Bianca Wurlitzer

Veranstaltungen des AWO-Quartiersmanagements Neustadt

Foto: Schlossschule

Montag, 23.10.2023 | 16.00 Uhr – 18.00 Uhr | RolliTreff
„Rolli“-Fahrer wünschen sich eine rollstuhlgerechtere Stadt. Mit 
Gleichgesinnten kann man an diesem Tag unverbindlich ins  
Gespräch kommen. Das Treffen ist kostenfrei.

Donnerstag, 16.11.2023 | 17.00 Uhr – 18.30 Uhr | Gut und 
sinnvoll versichert mit 60+
Versicherungen sind wichtig. In diesem Vortrag werden verschie-
dene Versicherungssparten betrachtet. Ein besonderer Fokus 
des Vortrages liegt auch darauf zu zeigen, welche Versicherung 
notwendig, welche weniger wichtig und welche unnötig sind. Die 
Informations- und Beratungsveranstaltung wird in Zusammen-
arbeit mit der Thüringer Verbraucherzentrale e. V. und der VHS 
SOK ausgetragen. Eine Anmeldung zur Veranstaltung über die 
VHS ist notwendig. Die Kursgebühr beträgt 4,50 €.

Donnerstag, 30.11.2023 | 16.00 Uhr – 19.30 Uhr | Letzte-Hilfe-
Kurs
Erfahrene Hospiz- u. Palliativmitarbeiter möchten Ihnen Grund-
wissen an die Hand geben und Sie ermutigen, sich Sterbenden 
zuzuwenden. Dazu werden Ihnen Basiswissen und einfache 
Handgriffe vermittelt. Im Kurs wird über die Normalität des Ster-
bens als Teil des Lebens gesprochen und natürlich werden auch 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kurz angesprochen. 
Sie erhalten einen Überblick über mögliche Leiden als Teil des 
Sterbeprozesses und wie sie gelindert werden können. Es wird 
darauf eingegangen, wie Sie mit den schwereren, aber auch den 
leichteren Stunden umgehen können. Wir überlegen abschlie-
ßend gemeinsam, wie man Abschied nehmen kann und bespre-
chen unsere Möglichkeiten und Grenzen. Die Kursgebühr beträgt 
13 €. Eine Anmeldung zur Veranstaltung über die VHS ist not-
wendig.

Stephan Tetzel
AWO Sozialmanagement gGmbH SOK
Puschkinplatz 1, 07806 Neustadt
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Wie nennt man die Einwohner Neunhofens?
Teil 3
Die im Kreisboten 15/23 eröffnete Frage des „Freunde der Stadt-
bibliothek Neustadt an der Orla e. V.“ nach dem korrekten Dem-
onym zum Ortsnamen Neunhofen bleibt aktuell. Aus diesem bis 
1994 selbständigen Ortsteil sind Akten mit vier verschiedenen 
Varianten ohne eindeutige Systematik überliefert: Neunhofer, 
Neunhöfer, Neunhofener und Neunhöfener. Wir streben nach grö-
ßerer Eindeutigkeit und haben daher die Leserschaft des Kreis-
boten zu klärenden Beiträgen aufgerufen. Inzwischen hat uns 
dahingehend eine neue Wortmeldung von C. Saremba erreicht, 
in Neustadt aufgewachsen, seit 2003 mit Lausnitz verbunden:

Ich habe früh den Ausdruck „NEUNHÖFNER“ gehört/verwendet. 
Durch Feuerwehrwettkämpfe und Dorffeste trafen die jungen 
Lausnitzer oft auf die Neunhöfner. Im Spaß wurde aber auch 
gerne z.B. gesagt „…der kommt aus Zahnhufn…“ Ob das so ge-
schrieben wird, weiß ich nicht, aber wohl so gesprochen. „Zahn“ 
ist, denke ich, die neckische Anspielung auf die Zahl Zehn - und 
eben nicht Neun. Das es sich um neun Höfe gehandelt haben 
soll, habe ich auch gehört.

Dies bedeutet eine weitere Meldung zugunsten der Richtung „Neun-
höfner“, die schon im Kreisboten 19/23 angesprochen wurde.

Wir sehen weiteren Beiträgen zugunsten dieser Form - aber auch 
Widerspruch - unter freundederstadtbibliothek_n_a_d_o@posteo.de 
gern entgegen.

Dr. Hansjoachim Andres

Wie denn nun? Foto: Hans-Joachim Andres

Sonstige Mitteilungen

Kiebitz flattert an die Spitze
Kiebitz zum Vogel des Jahres 2024 gewählt
In dem Hinweis zur bevorstehenden Wahl zum Vogel des Jahres 
2024 hatte der NABU Dreba kürzlich im Kreisboten indirekt mit 
dem Foto seinen Kandidaten vorgeschlagen. Abgebildet war der 
Kiebitz, ein Wiesenbrüter, der einst bei uns zu den regelmäßig 
vorkommenden Feldvögeln gehörte.

Nun liegt das Ergebnis seit dem 5. Oktober vor. Fast 120.000 
Menschen haben sich in diesem Jahr an der vierten öffentlichen 
Vogelwahl vom NABU und seinem bayerischen Partner, dem 
Landesbund für Vogel- und Naturschutz (LBV), beteiligt. Rund 
28 Prozent der Stimmen erhielt der sympathische „Gaukler der 
Lüfte“, der besonders durch den Verlust von Feuchtwiesen mitt-
lerweile in ganz Deutschland stark gefährdet ist.

Kiebitze sind Teilzieher: Ein Teil überwintert bei milder Winterung 
in Deutschland, andere ziehen im Winter nach Frankreich, Spani-
en, den Niederlanden und Großbritannien. Wenn sie wieder nach 
Deutschland zurückkehren, beeindrucken sie mit ihren Flugma-
növern zur Balzzeit. Sie besiedeln Wiesen und Weiden, kommen 
aber auch auf Äckern vor. Diese werden heute mehrmals intensiv 
im Jahr bearbeitet, was zur Störung der Brut führt, bereits die 
Gelege gehen dabei verloren.

Jürgen Auerswald
NABU Dreba

Forstrevier Gössitz neu besetzt
Revierförster Wilhelm Schlecht hat am 1. August 2023 die  
Leitung des Revieres Gössitz übernommen.

Er stammt aus Nordrhein-Westfalen, hat an der FH in Göttingen 
Forstwirtschaft studiert und anschließend die Laufbahnausbil-
dung beim Staatsbetrieb Sachsenforst absolviert. Nach weiteren 
drei Jahren als Forstbezirksassistent beim selben Arbeitgeber 
entschloss er sich, für ein Jahr ins Ausland nach Westafrika zu 
gehen. Nachdem er nach seiner Rückkehr schon zwei Monate 
bei einem privaten Forstbetrieb in Ostthüringen tätig war, freut 
er sich jetzt, das Revier Gössitz als zuständiger Revierförster zu 
übernehmen.

Den Revierförster von Gössitz können Sie wie folgt erreichen:

Revier Gössitz
Karl-Liebknecht-Str. 2
07806 Neustadt an der Orla
Zimmer 27, 1. OG

Sprechzeiten:Dienstag 16-18 Uhr
Tel.: 036481/24874
Handy: 0175/7219371
Fax: 036481/24880
E-Mail: Wilhelm.Schlecht@forst.thueringen.de

Forstamt Neustadt


